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Seinen Standort al6 Hotel hatte der Inhaber 
Jupp H�llmann einige Male ge�ndert.  
Zun�ch t al6 „Hubertu6-Ga t t�tte“ an der Ecke 
S&d traße/S&denmauer dann zur S&d traße in  
H�he de6 (alten) Arbeit amte6 fand da6 Hotel  
„Hau6 H�llmann“  eine langj�hrige Heimat
an der We t traße.  
Der Standort an der (oberen) We t traße war  
 tadtau w�rt6 liegend ideal und eine  
Nachfolge zum „Hotel Borgmann“. 
Heute i t im  elben Geb�ude der „Wer ehof“ zu  
Hau e. 
 
 
 

Es war einmal: Hotel „Haus Höllmann“ 

Seinen Standort als Hotel hatte der Inhaber Jupp 

Höllmann einige Male geändert. Zunächst als 

„Hubertus-Gaststätte“ an der Ecke Südstraße / 

Südenmauer dann zur Südstraße in Höhe des (alten) 

Arbeitsamtes fand das Hotel „Haus Höllmann“ seine 

langjährige Heimat an der Weststraße. Der Standort 

an der (oberen) Weststraße war stadtauswärts liegend 

ideal und eine Nachfolge zum „Hotel Borgmann“. 

Heute ist im selben Gebäude der „Wersehof“ zu 

Hause. 


